


Zum Inhalt:

Bienen gelten als drittwichtigstes Nutztier und sind 
unverzichtbare Bindeglieder in der Natur. Ihr Bestäu-
bungsdienst und jener von vielen anderen Insekten 
sichert seit Urzeiten den Fortbestand vieler Blumen, 
Früchte und Tiere, ja sogar von uns Menschen.
Wie gelingt es dem Bienenvolk (das aus Tausenden 
von einzelnen Individuen besteht) als ein Organismus 
reibungslos zu funktionieren, zu kommunizieren und 
sogar Entscheidungen zu treffen? Welche Rolle spie-
len dabei elektromagnetische Felder und Impulse? 
Werden diese sensiblen Prozesse durch die ständig 
zunehmende technische Strahlung beeinflusst? Und 
hat das Bienensterben möglicherweise auch mit der 
Verstrahlung der Natur durch technische Mikrowellen 
zu tun?  Wie wirken sich Pestizide, Gentechnik und 
die Imkerei auf die Gesundheit der Bienen aber auch 
auf „wildlebende“ Insekten aus? Sind wir uns bewusst, 
welche Folgen unser Verhalten auf die Insekten und 
welch fatale Folgen ein Rückgang der Insekten auf das 
ökologische Gleichgewicht hat? 
Der Referent Stefan Birnstingl zeigt auf, wie in der 
Natur alles miteinander verwoben ist und informiert 
darüber wie wir die Bienen und andere Insekten mit 
einfachen Mitteln in Ihrem für uns überlebenswichti-
gen und täglichen Dienst unterstützen und vor schäd-
lichen Umwelteinflüssen schützen können.

Datum / Zeit:
Donnerstag, 5. März 2026, 19:30 bis 21:00 Uhr

Referent:
DI Stefan Birnstingl, 

Elektrotechniker & Obstbauer

Ort:
Seminarhaus ELYSION, Gartengestaltung Hödl, 

Kammstr. 26, AT-8076 Vasoldsberg 
 

Kosten:
EUR 9.– für Mitglieder

EUR 12.– für Nichtmitglieder

Anmeldung und weitere Informationen:
Tel. +43(0)7239-51080

       E-Mail: AT-OFFICE@NATURALSCIENCE.org


